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Witterungsverlauf

Ende Oktober setzte eine nasskalte Witterung ein.
Umfangreiche Tiefdrucksysteme sorgten im weiteren
Verlauf des Herbstes für ergiebige Niederschlagsmen-
gen. Eine grundsätzliche Änderung der Witterung
wurde durch den ab Mitte Januar einsetzenden kal-
ten und trockenen Ostwind herbeigeführt. Diese tro-
ckene, sonnige und kalte Witterung setzte sich bis
Anfang April fort. Typisches Aprilwetter mit teilweise
kräftigen Regen, aber auch örtliche Gewitter und
Sturmböen herrschte in den ersten Apriltagen vor.
Mit kräftigem Nordwind setzte gegen Ende der ers-
ten Aprildekade die Zufuhr von Polarluft ein. Die
Nachttemperaturen sanken in Bodennähe auf unge-
wöhnliche –3°C bis –8°C örtlich sogar bis auf –12°C
wodurch es zu Schäden an der Obstblüte kam. Der
Zustrom wärmerer Luft beendete erst Mitte April den
frostigen Abschnitt. Unter hohem Luftdruck erreich-
ten die Temperaturen frühsommerliche Werte bis zu
26°C, was zu einer Verschärfung der Bodentrocken-
heit führte. Erst in der dritten Aprildekade beende-
ten atlantische Tiefausläufer die Schönwetterperio-
de, sodass die Bodenfeuchte örtlich wieder bis in tie-
feren Schichten ansteigen konnte. Bis zum Ende des
Berichtszeitraumes gab es bei mäßig warmen Tempe-
raturen teilweise ergiebige Niederschläge aber auch
längere sonnige Abschnitte.

54 % der Berichterstatterinnen und Berichterstatter
beurteilten daher die Winterfeuchtigkeit im Boden
als ausreichend und 46 % meldeten eine zu geringe
Bodenfeuchte. In 60 % der Meldungen (2002: 48 %)
wurde der Insektenflug während der Blütezeit als zu-
friedenstellend und in 40 % als nicht zufriedenstel-
lend eingestuft.

Blüte und Fruchtansatz

Der Blüteverlauf und Fruchtansatz beim Kern- und
Steinobst wurde von den Berichterstatterinnen und
Berichterstattern mit Noten zwischen 2,8 und 3,8 als
nicht zufriedenstellend beurteilt. Im Vergleich zum
Vorjahr wurden fast alle Obstarten schlechter bewer-
tet: Aprikosen mit der Note 3,8 (2002: 3,2), Birnen
mit 3,6 (2002: 2,7), Süßkirschen mit 3,4 (2002: 2,6),
Äpfel, Pflaumen, Zwetschen und Pfirsiche jeweils mit
3,3 (2002: 2,5 bzw. 2,9 bzw. 3,2) und Mirabellen, Re-
nekloden mit 3,2 (2002: 2,9). Lediglich die Sauerkir-
schen wurden gegenüber dem Vorjahr mit der Note
2,8 (2002: 2,9) fast gleich gut bewertet.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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*) Noten: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering

Winterfeuchtigkeit, Insektenflug und Blüteverlauf im Mai 2003
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Von je 100 Berichterstattern meldeten … Berichterstatter für

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln Münster,
Detmold, Arnsberg

Winterfeuchtigkeit

für den Monat Mai
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Insektenflug während der Blütezeit
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Blüte und Fruchtansatz*) des Obstes im Mai 2003 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Obstart
Nordrhein-Westfalen

Mai 2003 dagegen
Mai 2002

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

Mai 2003 dagegen
Mai 2002

Münster,
Detmold, Arnsberg

Mai 2003 dagegen
Mai 2002

Äpfel

Birnen

Pflaumen, Zwetschen
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Mirabellen, Renekloden

Aprikosen
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Dieser Bericht erscheint für die Monate Mai bis August und Oktober.
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